
t

4

gſt

6

Abend Ausgabe
3 Beiblatt zu Nr 110 der Saale Zeitung Amen 6 Mitz 0ll

De
Geschäftsbericht für das Jahr 1910

richten über das einundvierzigste Gein irre unserer Bank Die günstige Konjunktur von
c wir in unserem vorjährigen Berichte sprechen konnten hat
LWntere Fortschritte gemacht Aber die Entwicklung vollzog
sich nicht ohne Störungen

Nach der schweren Welt Handelskrisis von 1907 bedurfte
das wirtschaftliche Leben zu seiner Gesundung einer längeren
r jode relativer Schonung und Ruhe In Europa verlief diese

e envaleszenz mit der wünschenswerten Stetigkeit in den
hereimgien Staaten jedoch war bereits 1909 ein verfrühter Opti

jsmus zum Durchbruch gekommen dem im Berichtsjahre eine
arke Frnüchterung folgen musste über zwei Milliarden Dollars
detrug die Summe der an Shares erlittenen Wertverminderung
auf dem New Vorker Kurszettel während des ersten Halbiahres
1910 Die durch die angedeuteten Vorgänge erzwungene Ein
gchränkung und die Besserung der Handelsbilanz der Vereinigten
Staaten scheint jetzt auch das amerikanische Wirtschaftsleben
von dem das europäische in zunehmendem Masse beeinflusst
wird auf eine gesündere Grundlage gebracht zu haben

Deutschland blieb von so gewaltsamen Bewegungen ver
gchont Eine gute Getreideernte und steſgende Absatzmöglich
keiten für die deutschen Erzeugnisse auf fremden Märkten
förderten die wirtschaftliche Tätigkeit auf dem inländischen wie
auf dem ausländischen Markte wenn auch die meisten Waren
preise dem Erzeuger nur einen bescheidenen Nutzen gelassen
haben Der Kapitalreichtum Deutschlands ist allerdings noch
nicht so gross wie der Grossbritanniens und Frankreichs aber
das deutsche Nationaleinkommen steht in Europa nur
noch dem ensglischen nach und auch die Ersparnisse haben
Zahlen erreicht an welche die vorige Generation nicht zu
denken wagte Die Ein agen bei deutschen Sparkassen haben
gich seit 1875 verachtfacht sie betragen jetzt zwischen 15 und
16 Milliarden Mark Der deutsche Effektenmarkt nimmt all
jährlich für erheblich mehr als drei Milliarden Mark neue Werte
auf darunter 10 bis 20 ausländische Diese ausländischen
Anlagen sind für die deutsche Volkswirtschaft zu einer Not
wendigkeit geworden Sie dienen häufig und gerade in Zeiten
hoher Zinssätze zur Ausgleichung der deutschen Zahlungsbilanz
Trotz einiger bedauerlichen Verluste die vor mehr als zwanzig
Jahren das deutsche Kapital infolge Nichterfüllung der von aus
wärtigen Staaten eingegangenen Verpflichtungen betroffen haben
ist das durchschnittliche Ergebnis deutscher Anlagen in aus
ländischen Werten ein überaus erfreuliches gewesen und hat
das deutsche Nationalvermögen nachweisbar um viele Hunderte
von Millionen vermehrt Obgleich unsere Emilssionstätigkeit
hauptsächlich und vorzugsweise auf die Ausgabe inländischer
Wertpapiere gerichtet ist hat auch die Deutsche Bank unter
sorgfältiger Prüfung und Erwägung jedes einze nen Falles an
dieser Einfuhr fremder Werte in massvollen Grenzen tei ge
nommen und darf darauf hinweisen dass seit einer langen Reihe
von Jahren kein von ihr an die deutschen Börsen gebrachtes
ausländisches Effekt notleidend geworden ist Aber sogar an
Effekten die vor zwanzig Jahren notleidend waren hat die
deutsche Volkswirtschaft grossen Gewinn erzielt wir erinnern
an die Werte der Northern Pacific Bahn die längst zum
grösseren Teil mit bedeutendem Gewinn für die deutschen Er
werber in das Heimatland zürückgeflossen sind oder dahin
jederzeit verkauft werden können

Nach den vorläufigen Ausweisen hat die deutsche Einfuhr
ohne Edelmetalle im Berichtsfahre um 82 Millionen Mark zu

genommen die Ausfuhr um 872 Millionen Die Statistik zeigt
dass Deutschland im Welthandel die zweite Stelle einnimmt
Es re im Jahre 1910 in Millionen Mark ohne dle Edel
metalle

J 7

in Denrroh v Beide in Prank
England ſand Staaten reich

die Ausfuhr 8 772 7 467 7 829 4 876
d gesamte Ausscenhandel 20 482 16076 14391 10 365
Die Berechnung setzt 20 40 Mk 1 2 20 Mk 1 31 20
Mark 100 Fs die Durchfuhr in Grossbritannien allein 104
Millionen ausmachend nicht berücksichtigt

Die deutsche Eisenproduktion ist annähernd ebenso gross
wie die Grossbritanniens und Frankreichs zusammengenommen
sie wird dagegen von der nordamerikanischen in normalen
Jahren allerdings um das Doppelte übertroffen

Auch die deutsche Zahlungsbilanz war eine befriedigende
es sind über 180 Millionen Mark Gold mehr eingeführt als aus
geführt worden

Der im vergangenen Jahre so Viel besprochene Rückgang
es Kurses der deutschen Staatsanleihen hat seit einigen
nan einer langsamen aber um so gesünderen Besserung

z Rentenkurse Platz gemacht dank einer zweckmässigeren
ehandlung des Marktes und der Ankündigung dass ſeine neuen
missionen von Reichsanleihe und Preussischen Konsols im

aufenden Jahr an die Börsen kommen sollen Der deutsche
ffektenmarkt würde übrigens eine solche Neuemission auch

gut vertragen können wie die leichte Aufnahme einer Reihe
denen Staats und Kommunalanleihen beweist wenn nur

eiter geeignete Massregeln ergriffen werden Käufer in den
en zu bringen in erster Linie durch die Tilgungskäufe die

re im Beſchsetat in angemessener Hähe vorgesehen
n in zweiter Linie und namentlich durch die Sparkassen Es
r Vergeb ich und ein Fehler die Erreichung besserer Renten

e durch Zwangsmassregeln gegen die Banſcen zu versuchen
v den Banken anvertrauten Gelder müssen vielmehr im
Sein ren in flüssigeren Aktiven angelegt werden in Wech
wirg urzfristigen Vorschüssen und dergleichen Noch verkehrter

z es sein nach dem russischen Vorbild die Aktiengesell
wen aller Art anzuhalten ihre Reserven ganz oder teil
42 e in Staatsanleſhen festzulegen erreicht würde damit nur

s eine grosse Zahl der 5000 bis 6000 deutschen Aktiengesell
Schaften Schulden aufnehmen oder ihr Kapital vermehren

Dagegen führt der vongang um Staatsanleihen zu kaufen
äle e n Bundesstaaten schon früher wenn auch zum Teil ohne
Wort orderliche Konsequenz beschrittene Weg durch ge

zlieh vorgeschriebene Anlagekäufe derd u sicher zu dem Ziel der Hebung der deutschen
77 enkurse Die deutschen Sparkassen Verwalten den dreſfachen

zu fremder Qelder wie die in Frage kommenden Banken
ſegawengenommen Wenn nur ein erheblicher Teiſ der Jähr
un neuen Sparkasseneinlagen von ſetzt durchschnittlich 600
e e Mark in Staatsanleihen angelegt werden müsste wür
ehe be nur die Sparkassen allmählich die dringend erforder

z essere Liquidität erlangen sondern diese Kiufe würden
en u im gesamten Ausland die wesentliche Stütze für die

don 2 urse werden Der starke Preisfall der englischen Kon
wen nachgewiesenermassen ausser der Schuldvermehrung
an en Transvaalkrleg hauptsächlich aut das Nachlassen der

e des Savings Bank Fund zurickzufüb en Diese Käufe

betrugen 1896 noch über 15 Millionen Pfund Sterling und fielen
in den nächsten Jahren bis auf Null weil höher Verzinsliche
Kolonialanleihen usw als Anlage der Spargelder gestattet wur
den Mit dem Fallen des Kurses der englischen Konsols ist
dann auch der Zinstuss für alle Kammunalanleihen Pfandbriefe
usw gestiegen genau wie in Deutschland

Die Deutsche Bank besass am Jahresschluss nominal
127 745 500 Mk in deutschen Schatzanweisungen sowie Anleihen
des Reiches und der deutschen Bundesstaaten je nach ihrem
Charakter sind diese Anlagen unter Wechseln Schatzanweisun
gen Effekten oder sofern sie noch in einem Syndikat gebunden
sind unter den Konsortialbeständen verbucht

Die Bautätigkeit litt im Berichtsjahre schwer unter der
Drohung der Reichs Wertzuwachssteuer Wir befürchten dass
der Ertrag dieser Steuer nicht im richtigen Verhältnis stehen
wird zu den Schwierigkeiten ihrer Erhebung und der Beein
trächtigung des Grundstücksverkehrs ferner auch dass dem
Reich mehr durch Verminderung der Umsätze entgehen wird
als die Wertzuwachssteuer in ihrem Reinertrage einbringt
Auch dieses neueste Steuergesetz dürfte zur Erdrückung der
n 7neren Existenzen beitragen wie es das Börsengesetz ge
tan hat

Auf unsere einzelnen Geschäftszweige übergehend berichten
wir folgendes

Unser Bruttogewinn ist abermals beträchtlich gewachsen
namentlich die Provisionserträgnisse Aber auch die Unkosten
zeigen eine dauernde und bedeutende Steigerung Im Berichts
jahre sind die Unkosten noch in aussergewöhnlicher Weise ver
mehrt worden durch den Hinzutritt der Filialen in Konstanti
nopel und Brüssel auch erscheinen unter Unkosten erstmals
unsere Beiträge zu dem Beamten Fürsorge Verein in Höhe von
928 808 62 Mk während im vorigen Jahre ein ähnlicher Betrag
900 000 Mk für den Siemens Fond erst dem Reingewinn ent

nommen wurde In dem beigefügten Gewinn und Verlust
Konto geben wir neue Einzelheiten über die an die Leiter
unserer Geschäfte geflossenen und für die Beamtenschaft duf
gewendeten Beträge

Wir proponjieren die Verteilung der gleichen Dividende von
12 5 unter Erhöhung des Vortrages um 901 428 ,83 Mk

Unser Gesamtumsatz betrug 112,1 Milliarden Mark
gegen 101,78 Milliarden im Vorſjahre Die uns von Kreditoren
und EFinlegern anvertrauten Beträge sind im Berichtsjahre be
deutend gewachsen ebenso unser Akzept Demgegenüber haben
wir Sorge getragen auch unsere jederzeit leicht greifbaren
Aktiven entsprechend zu erhöhen so dass durch diese letzteren
etwas über 67 25 unserer gesamten Verpflichtungen gedeckt
sind prozentual etwas mehr als im Vorjahre unter der üb
lichen Finrechnung der Vorschüsse auf Waren und Warenver
schiffungen zu den jederzeit realisierbaren Aktiven beträgt die
Deckung sogar über 77

Am Ende dieses Berichts geben wir eine graphische Dar
stellung welche die Entwicklung der Deutschen Bank veran
schaulicht und namentlich auch die wiederaufsteſgende Kurve
nach Erholung von der allgemeinen wirtschaftlichen Krisis von
1907 gut erkennen lässt

Das überseeische Geschäft war lebhaft Unsere sämtlichen
Filialen haben sehr gute EFrgebnisse gebracht In Wies
ba den erwarben wir das seſfther gemietete Grundstück unserer
Depositenkasse nebst einem Nebenhause auf dem ein Vergrösse
rungsbau für die gewachsenen Bedürfnisse unseres Geschäfts
auf geführt wird

Die Filiale Konstantinopel entwſckelt sich wie wir
erwartet hatten nur langsam aber auf gesunder Grundlage
sie bezog im Berichtsſahre ihr definitives fleim in Galata Die
Brüsseler Filiale hat ihre Organisation ausgebaut und
ihren Kundenkreis erweitert Die erheblichen Einrichtungskosten
der Filiale haben wir ab geschrieben

Die Deutsche Ueberseeische Bank hatte aber
mals ein gutes Jahr verteilt 9 Dividende und wird sich
nächstens auch in Brasilien etablieren wozu die Vorberei
tungen schon seit längerer Zeit getroffen waren

Die Zahl unserer Kontokorrentverbin dungen
bei der Zentrale einschliesslich der bei unseren Depositenkassen
in Berlin und seinen Vororten gefhrten Bechnungen betrug am
Schluss des Berichtsjahres 172 995 gegen 167 661 im Vorfjahre

Die Einwirkungen des Scheckstempels sind noch
nicht überwunden Allein bei unseren Berliner Depositenkassen
wurden 220 000 Stſich Schecks weniger eingelöst als im Vor
ſahr auch die 7ahl der durch Verrechnung eingelösten Schecks
zeigt einen ähnlichen Rückgang und beweist dass die Abnahme
des Scheckverkehrs nicht etwa nur bei unserem Institute statt
gefunden hat

Die 7ohl der bei unserer Bank ſhberhaupt geführten Konten
sich beim Jahresschluss auf 238 701 gegen 227 985 Ende

Die in regelmässigen Abständen von zwei Monaten statt
findende Veröffentlichung des Status der führenden Berliner
Bankinstitute ist auch von vielen Provinzbanken eingeführt
worden Ueber Vereinheſtſichung des Schemas dieser Veröffent
lichungen und Finfügung weiterer Einzelheiten in die Zwischen
bilanzen schweben Verhandlungen

Der Reichsbankdiskont betrug im Durchsehnitt 4,346
Prozent gegenſiber ,92 5 in 1909 also mehr 426 der
Berliner Privatdiskont erhöhte sich von 87 in 1909 auf
durchsechnittlich 54 im Berichtsiahre In dem höheren 7ins
satz drückt sich die grössere Lebhaftigkeit des Geschäftsganges
und die dadurch bedingte Steigerung der Nachfrage nach
Kapital aus

Während des Berichtsiahres gingen bei der Zentrale an
Wechseln ein und aus 3 956 702 Stück im Gesamtbetrage von
15 778 671 322 08 Mk ein Abschnitt betrug somit im Durch
schnitt 3987 83 Mk gegen 3985 ,74 Mk im Vorſjahre

Die Zahl unserer Beamten hat sich abermals ge
steigert und zwar von 5384 auf 5816 am Jahresschluss Die
neuen Filiolen Konstantinopel und Brüssel haben zu diesem Zu
gang erheblich beigetragen

Der Beamten Fürsorge Verein fst auf dringenden
Wunsch seitens der Beamten unserer ausländischen Nſeder
lassungen auf diese ausgedehnt worden Ausserdem wurde den
Beamten der Deutsehen Ueberseeischen Bank sowie der Dent
schen Treuhand Gesellschaft der Beitritt ermöglieht Insgesamt
gehören dem Verein zurzeit 5593 Versfcherte an Der Beitrag
der Deutschen Bank für das erste auf elf Monate beschränkte
Geschäftsiahr betrug 928 808,62 Mk und wird sieh nach der
jetzigen Miteliederzahl in 1911 auf mehr als 1 200 000 Mk stellen
Mſt der Errichtung des Vereins hatten wir zurfek gehalten bis
durch die zweite Denksechrift des Reſchsamts des Innern zu dem
Gesetz betreffend die Versicherung der Privatange
stellten in Aussicht gestellt war dass Hauskassen neben der
für das Deutsche Reich zu errichtenden Reichsversicherungs

r

jahres begonnen Werden

anstalt als Ersatzkassen anerkannt würden Im Widerspruch
mit der Denkschrift macht der kürzlich veröffentlichte Gesetz
entwurf den Fortbestand der Hauskassen unmöglich auch wenn
sie wie unser Verein auf versicherungstechnisch solldester
Grundlage und in der Hauptsache auf freiwillig übernommenen
Opfern des Arbeitgebers aufgebaut sind Der Entwurf lässt
flauskassen zwar dem Wortlaut nach bestehen enthebt aber
ihre Mitglieder nicht von der Versicherung bei der Reichsver
sicherungsanstalt und nötigt die Hauskassen aus ihren Mitteln
entsprechende Beiträge an die Versicherungsanstalt abzuführen
Da nun die Versicherungsanstalt bei ihrem kostspiellgen Ver
waltungsapparat nicht gleiche Leistungen wie Hauskassen ge
währen kann würden falls der Entwurf Gesetz wird die Ver
sicherten an beiden Stellen zusammen für die gleichen Bei
träge geringere BRenten erhalten wie bei alleiniger Versiche
rung bei der Hauskasse Durch das Gesetz in der eingebrachten
Form würde unseren Beamten also nichts gegeben nur ge
nommen sie empfinden die drohende Massnahme als eine
zwangsweise Entziehung erworbener Ansprüche ohne Entschä
digung Um die Wirkungen zriffernmässig zu lllustrieren hat
unser versicherungstechnischer Beirat in einer Aufstellung die
Pensionen berechnet die ein Beamter erhlelte wenn er allein

bei unserem Verein und wenn er dem Entwurf gemäss gleich
zeitig bei dem Verein und der Reichsversicherungsanstalt ver
sichert wäre Er hat für den Eintritt in die Versicherung ein
Alter von 20 Jahren und 1500 Mk als Anfangsgehalt angenommen
welches sich ſährllſeh um 100 Mk erhöht In diesem Falle
würde die Kürzung wenn die Invalidität unmittelbar nach der
zehn jährigen Wartezeit eintritt auf mehr als 50 Mk pro Jahr
bei Eintritt der Invalidität in höherem Alter auf bis über 700 Mk
jährlich sich stellen Mit unseren Beamten hoffen wir dass das
Gesetz derartige Wirkungen vermeiden und in Würdigung der
sozialen Bedeutung von flauskassen als Bindeglied zwischen
Chef und Angestellten Finanzinstitute insoweit zulassen wird
73 e ohne Einschränkung der Freizügigkeit hre Aufgaben
erfüllen

Die Abschreibungen auf Immobilien haben wir höher
greifen müssen als im Vorjahr da der bei der Zentrale und ver
schiedenen Filialen zur Errichtung erweilterter Bankgebäude
erworbene Grundbusſtz durch den Abbruch alter Gebäude eine
Wertverminderung ertfährt

Im öffentlichen Interesse llessen wir uns gleich anderen
Instituten bereit fnden für die not eidenden Gläubiger der
Nieder deutschen Bank ein Opfer von ca 120 000 Mk
zu bringen der genaue Betrag steht noch nicht fest ist aber
von uns in runder Summe abgeschrieben worden

Für Steuer und Abgaben hatten wir 3 352 181 ,59 Mk
zu zahlen für Ste mpel sind ausserhalb des UVnkosten Kontos
zu Lasten der betreffenden Rechnungen ausserdem erlegt wor
den 4 537 538,23 M

Endlich haben wir aus dem Reingewinn des Berlchtsſahres
rn 400 000 Mk für Zahlung der Talonsteuer reser

vlert
Der Ertrag unserer Dauernden Betelllgungen

enthält die Dividende für 1909 auf unseren Besitz an Aktlen
der Deutschen Ueberseeischen Bank 9
der Bergisch Märkischen Bank 8
des Schlesischen Bankvereins 78
der Hannoverschen Bank 78
der Essener Credlt Anstalt 8
des Essener Bankvereins 7
der Rheinischen Creditbank 7
der Deutsch Ostafrikanischen Bank 9
der Privatbank zu Ootha 7
der Württembergischen Vereinsbank 7
der Niederlausitzer Kredit und Sparbank G 5
der Oldenburgischen Spar und Leih Bank 9
der Sſjddeutschen Bank 6 ß

und Wechselbankde T lonburgtgeben Hvpotheken
14 70

und der Deutschen Treuhand Oesellschaft 15

Diese Institute haben sich ohne Ausnahme erfreulich und
kräftig weiter entwickelt Unsere Anlagen erhöhten sich durch
Ausübung des Bezugsrechts auf einige Neuausgaben einzelner
Institute die wir als bekannt hier fbergehen dürfen und ver
minderten sich durch Verkauf einiger Teilbestände Insgesamt
ergibt sich hiernach eine Verminderung unserer Dauernden
Beteiligungen um rund zwei Millionen

Unsere Eisenbahn Unternehmungen in der
Türkei hatten ein gutes Jahr zu verzelchnen Dank einer
glänzenden Ernte in Kleinasien aber auch infolge der freieren
Bewegung unter dem neuen Regſme hoben sich die Steuer
eingänge wie auch die Eisenbahn Einnahmen während sich die
Zuschüsse der türkischen Regierung zu den garantlerten Ein
nahmen der Bahnen entsprechend verminderten Im Falle der
Makedonischen Eisenbahn Geselisechaft erhlelt
die Regierung für das Berichtsjahr an Stelle der früher erheb
lichen allmählich entbhehrlich gewordenen und verschwundenen
Subventions Rechnungen einen nennenswerten Gewinnanteil

Die AKnatolische Bahn Gesellschaft wird wie
derum 5 Dividende verteilen und in der Lage sein hre durch
drei vorangegangene Missfjahre geschwächten Reserven aufzu
füllen Das Rollmaterlal sowie die Speicher und Hafenanlagen
in Haidar Pascha vermochten kaum dem grossen Verkehrs
bedirfnis während er Erntemonate zu genügen Ein von uns
gefſihrtes Konsortium unternahm im Berſchtsfahre die Konver
tierung der 5Sigen Obligationen der OGesellschaft von ſiber 150
Mi ſionen Francs auf 44 die Operatſon wurde mit vollem
Frfolge durchgeführt und das Syndikat konnte sich im neuen
Jahre auflösen

Die Bewässerung der Ebene von Konla an der
ersten Teilstrechke der Bagdadbahn schreitet röstig voran Die
türkische Regierung hat uns mit den Vorstudien zur Lösun
einer ähnlichen noch grösseren Aufgabe in der kilikischen Eben
betraut Während im Deutschen BRelche rund der vierte Tei
des Bodens mit Wald bestanden ist und deshalb völlige Miss
ernten kaum zu befürchten sind drohen dem türkischen Bauer
abhwechselnd Regenmangel und Ueberschwemmung nur durch
künstliche Bewässerung kann diesem Uebelstand wirksam be
gegnet und das auf grosse Strechken verödete Land wieder
fruchthar gemacht werden

Die Bagdad Baugesellsehaft nahm die Ausführung
ihrer Aufraben en versehiedenen Punkten auf von Bulgurlu
dem fetrigen Fndpunkte der Bagdadbahn, wurde die Strecke
ſſber den Taurus vorgetrieben und die Schlenen haben den
höchsten Punkt des Gebirges bereits hberschritten von Adanga
in der kilſkischen Ehene wird nach Westen aut den Tanrus zu
und nach Osten gegen den Amanyus gebaut Dagegen konnte
der Bau von Aleppo aus erst im letzten Ouartaf des Berfehts

weil die Behörden immer wieder
Aenderungen an der Linienführung wüänschten so dass die defi
nitive Trasse erst zweiefnhalb Jahre nach Abschluss des Ver
trages über den Weiterbau festgestellt werden konnte Die
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Hamcddel Gewerbe un VerKehr
Berücksichtigung des Felder Besitzes angestrebt werden Z1
S 27 sollen von den für die Hebung des Absatzes bestimmtek
Geldern Beträge bis 500 000 Mk zur Verwendung für die amt
lichen Untersuchungsstationen und zur Disposition der Bundes

Der Absehluss dor Deutschen Bank
Bank kann für das Geschäftsjahr 1910 einern des Reingewinnes ausweisen Er

eite riusive des aus dem Vorjahr übdernommenen Gewinn
ten 1 165 961 M 32550983 M gegenüber 32271 617

vrnein Gewinnvortrag von 1150541 M enthalten war So
varin net würde sich der Veberschuss nur um 279366 M ver
de haben in Wirklichkeit ist die Zunahme wesentlich höher
mehré i hat nämlich diesmal die Zuweisung an den Pensions
Die Za in er jetzt eine obligatorische Einrichtung darstellt in
tonds betseite der Gewinn und Verlustrechnung eingestellt
Se angenen fahre hingegen wurde erst aus dem Reingewinn
Im Tuweisung an den Pensionsfonds mit 900000 M abgezweigt
de ergibi sich dass der VUeberschuss nicht um 279366

Fern um ca 1200000 M gegenüber 1909 ge stiegen ist
e Dividende wird wieder in Höhe von 12 pCt Vor

gescSaer Gewinnerhöhung ist zu beachten dass das Institut
Niederlassungen in Brüssel und Konstantinopel errichtet

c im übrigen hat sich das Institut von Expansionen im Jahre
t ferngehaiten so dass die Gewinnsteigerung hauptsächlich
2 hme des regulären Geschäitsbetriebes zu verdanken ist

W
beträg

Zgbt sich im besonderen aus der sehr beträchtlichen Zu
hme der Provisionseinnahmen Es erbrachten nämlich im

eingehno 1910 1909Al MWechsel und Zinsen 275957 390 25 319 857
Sorten und Kupons h 415 655 409 751Hffokten 2 766 524 3 092 767

i l
6 615 352

17 857 310
7 338 802

15 154 715
Finanzgeschätte
nene Beteiligungen bei fremäenP rpehmengee u Kommanditen 6 303 156 6 840 539

Auch das Wechsel und Zinsenkonto ergab wie sich aus
der vorstehenden Uebersicht feststellen lässt eine wesentliche
Gewinnzunahme Dagegen weisen die Positionen Effekten
und Finanzgeschäfte wie bei den meisten anderen Banken
so auch bei der Deutschen Bank eine Gewinnverminderung auf
Immerhin hat das Institut auch im Jahre 1910 eine ganze Keihe
erfolgreicher Transaktionen durchgeführt s0 z B die Emissfon
der neuen Bagdadbahnanleihe die Konvertierung der Anatoli
schen Eisenbahnanleihe die Emission von 25 Mili Doll Schuld
verschreibungen der Denver und Rio Grande Eisenbahn usw

Die Debetseite der Gewinn und Verlustrechnung der
Deutschen Bank weit folgende Posten auf

1910 190M M
Gehälter Welhnachts Gratitikationen an

die Beamten ad allgemeine Unkosten 18870 153 17376 876
Baamten Fürsorge Verein 928 809 3 722
Wonltahrtseinrichtaungen für die Beamten 197 571 97 771
Gewinnbeteiligung an Vorstand stellvertr

Durektoren und Vilialdirektionen 3 452 346 3524970
Abschreibung auf Bankgebäude 2 462 347 1732 267

Mobilien 776 958 674 884Steuern und Abgaben 3 352 182 3 234 865Rückstellung tür Talonsteuer 460 009 400 000
Die Gehälter und allgemeinen Unkosten haben danach eine

nennenswerte Mehrausgabe erfordert zum Teil mit ca
900 009 zurückzuführen auf die Errichtung der neuen Filialen
in Brüssel und Konstantinopel Zum ersten Male gibt die
Deutsche Bank auch die Tantiemen der Direktoren
Vizedirektoren und Filialdirektoren bekannt Es ergibt sich eine
Gesamtsumme Von 3 452 346 die sich auf 44 Personen Verteilt
Trotz des höheren Reingewinnes ist ein wenn auch nur kleiner
Rückgang der Direbktorentantiemen zu verzeichnen der auf das
Ausscheiden des Herrn v Koch aus dem Vorstande zurückzu
führen sein dürfte Die Abschreibungen auf Bankgebäude sind
nennenswert erhöht worden wobei zu derücksichtigen ist dass
das Institut zwei dem Berliner Grundbesitz benachbarte Grund
stücke zum Zwecke der Erweiterung der Bankgebäude erworben
hat Für die Verteilung des Reingewinnes ist folgender
Plan vorgesehen

1910 1909M MReserve B 2055 098 2027 162Abschlussgratifikationen an die Beamten 2450000 2200000
12 Dividende r 25 000 000 25 000 000Pensionstonds S 900 000antiemen des Aufsichtsrates und des

Lokalausschusses 978 494 978 494Gewinnvortrag 2067 390 1 165 951Von dem Mehrüberschuss in Höhe von ca 1200000 M ist
danach der grösste Teil dem Gewinnvortrage zugeftossen
und zwar ist dieser so bemessen dass sich für den Aufsichts
rat keine höhere Tantieme als pro 1909 ergibt Die Aufsichis
rattantieme wird nämlich mit 7 pCt von dem Betrage berechnet
der von dem Ueberschusse nach Dotierung aller Reserven in
usive des Vortrages verbleibt Die bilanzmässigen Reserven
erhöhen sich durch die Neuzuweisung auf 107 781 263 M
08,89 pCt des Aktienkapitals von 200 000 000 M

Die Bilanz der Deutschen Bank weist folgende Posten auf

1910 1909x Aktivn A MW Sorten und Kupons 139022 608 110 072 558sel 63231 400 692 528 710 383J t Schatzanweisungen 37 700 358 37 398 202
aben bei Banken und Bankiers 53 269 186 54 609 619

r und Lombardvorschüsse 336552 668 279 001 957
sten darunter für 37 2 Mill M Deutsche

Kong tevapiere 47 906 457 35800 340Sortiaſbeteiligungen 390475 185 238469 854vernde Beteiſigungen bei fremäen Vnter
Den mungen und Kommanditen 70512 030 72 827 552

itoren gedeckte 497 032 352 450 896 571
Powehd ungedeekte 101 454 672 76282 415

ausse auf Waren u Warenverschiffungen 184 760 809 177 265 475
W am Bilanztage durch Waren Ver
iffungs Dokuwente usw eſftektiv ge

Bant t M 120 530 657
nkgebäude m w 28 131 400 25 306 400

Dohb assivaKreq tengelder 558 257 167 489 313 093ſoeh e 976 384 505 796 484 946Akr pieht Vorgekommene Schecks 14 936 954 15 185 010
pte 3traio 74 325 363 680685 867Qulo v x ilialen 153806 386 93 7 186716 393

Roserven 2pita 200 000 000 200 000 000
e 0 lI7Wi 105 726 165 103 699 003lung a ans mitgeteilt wird ist beabsichtigt der Generalversamm

la en de ahl der Herren Geh Kommerzienrat Prit z v Pried
Berliner r FPuld bis vor kurzem Verwaltungsratsmitglied der
woverren an delsgesellsehatt Paul Klaproth Direktor der Han
Borgiseh Bank in Hannover Oskar Scehblitter Direktor der
ab Markisohen Bank in Riverteld Senator Emil Posen in
S Der J Mitgliedern des Aufsichtsrates in Vorsehlag zu bringen

utsichtsrat hat Herrn Panl Millington Herrmann bisherDirekt igewählt er Filiale Dresden zum Vorstandsmitglied der Zentrale

Bank für Handel und Industrie

D Darmstädter Bankfolgenget ericht über das 58 Geschäftsjahr entnehmen Wir
wehehsp Jahr 1910 hat den ihm entgegenbrachten wärtschaft
Belebun P artungen nicht in vollem Masse entsprochen Die

s in wichtigen Industrien und Oewerben in Handel ung

Im Abrigen eiehe das heufige Ingerat

j Verkehr machte zwar weitere Fortschritte doch war sie nur
teilweise von einer befriedigenden Preisentwickelung begleitet
Die zu Beginn des Jahres eingetretene Leichtigkeit des Geld
marktes wich bald einer mässigen an den Monats und Quar
talsterminen aber nicht unerheblichen Versteifung die in den
im Vergleich zum Vorjahr durchschnittlich höheren Geldleih
sätzen des offenen Marktes und Diskontfeststezungen der BReichs
bank ihren Ausdruck fand Letztere schritt bereits Ende Sep
tember zur Erhöhung ihrer Wechselzinsrate auf fünf Prozent
Diese Erscheinungen ferner die Ungewissheit über das Weiter
bestehen der grossen Verbände in der Montanindustrie und die
mangelnde Klarheit über die wirtschaftlichen sowie Wwirtschafts
politischen Verhältnisse in den Vereinigten Staaten von Nord
amerika blichen auf die Gestaltung der deutschen Effektenmärkte
nicht ohne Einfluss die bei einer im allgemeinen festen Grund
tendenz der Lebhaftigkeit und die grossen Umsätze des vorauf
gegangenen Jahres vermissen liessen

Diese Umstände führten eine ruhigere Gestaltung unseres
Effektenkommissionsgeschäftes mit sich Dagegen sind in den
anderen Geschäftszweigen die Umsätze erheblich weiter ge
stiegen so dass sich der Gesamtumsatz von einer Seite des
Hauptbuches um ungefähr 7500 Millionen vermehrt hat Unter
den zahlreichen Konsortialgeschäften an denen wir uns betei
ligten verdient die unter unserer Mitwirkung zustande gekom
mene Verschmelzung der Deutsch Luxemburgischen Bergwerks
und Hütten G mit der Dortmunder Union eine besondere Er
wähnung Wir beteiligten uns an der von ersten Bankinsti
tuten zugunsten der Gläubiger der zusammengebrochenen
Niederdeutschen Bank unternommenen HHilfsaktion obwohl wir
zu dieser Bank in geschäftlichen Beziehungen nicht standen
Den uns daraus voraussichtlich drohenden Verlust haben wir
ab geschrieben

Wir schlagen der Generalversammlung Vor auf das er
höhte Kapital die gleiche Dividende wie im Vorjahre von

6 Proz
zu Verteilen wobei sich folgende Bechnung ergibt

Der Bruttogewinn beläuft sich einschiesslich des Vor
trages von 444 246,25 Mk aus dem Jahre 1909 auf 23 659 473 25
Mark davon ab a Handlungsunkosten einschliesslich der Tan
tiemen an den Vorstand und die Oberbeamten 8 592 652,73 Mk
b Steuern 1 212 393,67 Mk c Zuwendungen an die Beamten
deren Pensionsfonds sowie für wohltätige Zwecke 1 544 584,14
Mark d Abschreibungen auf Immobilien und Mobilien 529 360,63
Mark e Einlage in die Besondere Reserve 500 000 Mk

Rückstellung für die Talonsteuer 160 000 Mk in Summa
12 538 991,17 Mk bleiben 11 120 482 08 Mk davon sind zu
zahlen die statutenmässigen Tantiemen für den Aufsichtsrat
7 Proz der 4 000 000 Mk betragenden Superdividende 280 000

Mark verbleibt ein Ueberschuss von 10 840 482,08 Mk aus
welchem die beantragte Dividende von 6 Proz zu entnehmen
ist mit 10 400 000 Mk während der Rest von 440 482 08 Mk
auf neue Rechnung übergeht

Es würden somit 65 Mk auf die Aktien von 1000 Mk und
27,85 Mk auf die Aktien von 250 fl zur Verteilung kommen

Zu einzelnen Posten unserer Bilanz haben wir noch folgende
Erläuterungen zu geben

Grundkapital und Reserven
Das Grundkapital setzte sich am Anſang des Berichtsjahrs

zusammen aus 4928 Stück Aktien à 250 f nom 2 112 000 Mk
und aus 151 888 Stück Aktien à 1000 Mk 151 888 000 Mk
Im Jahre 1910 haben Inhaber von alten Guldenaktien von der
Befugnis dieselben in Aktien à 1000 Mk umzutauschen zu
einem Betrage von 301 Stück nom 129 000 Mk Gebrauch
gemacht

Das gesamte Grundkapital bestand sonach Ende 1910
unter Berücksichtigung der im Berichtsjahr erfolgten Kapital
erhöhung um 6 000 000 Mk Aktien aus 4627 Aktien à 250 fl

nom 1 983 000 Mk 158 017 Aktien à 1000 Mk nom
158 017 000 Mk zusammen nom 160 000 000 Mk

Die Beserven unseres Instituts stellen sich per 31 Dezbr
1910 wie folgt I Die Allgemeine Reserve gesetzliche Reserve
gemäss S 262 EHI G beziffert sich auf 19 000 000 Mk 2 Die
Besondere Reserve früher Hauptreserve beträgt 13 000 000
Mark zusammen 32 000 000 Mk

Eigene Wertpapiere
Am 31 Dezember 1910 enthielt der Effektenbestand in den

einzelnen Hauptrubriken I Deutsche Staats und Gemeinde
Schuldverschreibungen Eisenbahn Obligationen und Hyvpotheken
Pfandbriefe in 103 Gattungen 13 569 373 20 Mk wovon
13 172 918,40 Mk mündelsicher sind II Ausserdeutsche Staats
und Kommunal Anleihen Eisenbahn Prioritäten und Obligationen
industrieller Unternehmungen in 98 Gattungen 4 571 999,10 Mk
III a Aktien deutscher und ausserdeutscher Bahnen und
Dampfschiffahrts Gesellschaften in 26 Gattungen 7 916 976 55
Mark b Aktien deutscher und ausserdeutscher Industrie Ver
sicherungs unct Bergwerks Gesellschaften in 180 Gattungen
14 072 021 15 Mk IV Bank Aktien in 20 Gattungen 1 725 993 50
Mark V Diverse Bestände in 28 Gattungen 2 551 695 15 Mk
zusammen 44 408 058 65 Mk 5

Zweiganstalten
Unser Institut besass am 1 Januar 1911 neben seinen Haupt

sitzen in Berlin und Darmstadt Zweiganstalten in folgenden
Städten und zwar

Pilialen in Püsseldorf Frankfurt a Halle Saale
Hannover Leipzig Mannheim München Nürnberg Stoettin
Strassburg i Els

Niederlassungen in Bamberg Kottbus Forst
Frankfurt a Freiburg Breisgau Fürth Giessen Guben
Landau Pfalz Neustadt Haardt Offenbach a Quedlin
burg Wiesbaden

Depositenkassen in Berlin 29 Darmstadt
nover Leipzig Greifswald Prenzlau
Spremberg Stargard i P

Agenturen in Alsfeld Oberhessen Butzbach Herborn
Pasewalk Sangerhausen Senftenberg

Beschlossen wurde der Generalversammlung eine Statuten
änderung zu unterbreiten welehe die bisher bestehende Begrenzung
der Zahl der Aufsichtsrats mitglieder aufhebt Zur Zuwanhl in
in den Aufsichtsrat sollen alsdann vorgeschlagen werden die
Herren Fürstzu Erbach Schönberg Durchlaucht Geheimer
Kommerzienrat Jean Andreae Geheimer Kommerzienrat Dr
Leo Gans beide in Frankfurt a Dr Nas se General
bevollmächtigter des Fürsten Pless und Graf Brockdortt
Ceneralbevollmächtigter des Fürsten Henckel von Donnersmarchk

Dagegen werden aus dem Aufsichtsrat ausscheiden die
Herren Geheimer Kommerzienrat von Stein Köln der wegen
hohen Alters auf eine Wiederwahl verzichtet hat und Kom
merzienrat Alfred Cohn der den Wunsch ausgesprochen hat
von der Tätigkeit als Aufsichtsratsmitglied der Bank entbunden
zu werden nachdem er den VUebergang der wertvollen Ver
bindungen seiner früheren Firma Robert Warschauer Co
auf die Darmstädter Bank erfolgreich vollendet hat

Anstelle des in den Vorstand der Breslauer Disconto Bank
fbergetretenen stellvertretenden Vorstandsmitgliedes Dr H
Siemsen wurde der disherige Leiter der Filiale NürnderSe Gutman zum stellvertretenden Vorstandemitgites
ernannt

Han
Sorau

Zum Relchs Kali Gesetz

Mie der Börsen Courier erfährt werden aus Zentrums
kreisen demnächst bei der Budgetkommission Anträge gestelſt
werden in welchen die Regierung ersucht wird zur Ausführung
des S 9 und S 27 des Kali Gesetzes einige neue Bestimmungen

Zu S 9 soll bei der Einschätzung eine besonderezu treffen

staaten zurückgestellt werden Ferner sollen an inländische
Abnehmer Verbände zu wirtschaftlichen und praktischen Ver
suchen 10 Pfg pro Doppelzentner vergütet werden dis zur
Höchstsumme von 54 000 Mk

Diese Anträge werden im wesentlichen bei der Pegtoguaug
und beim Reichstag Widerstand finden

Ermässigung der Zinkblechprelse
Die Zinkblechvereinigung hat die Preise um 1,50 Mk pro

Doppelzentner ermässigt so dass sich der heutige GOrundpreis
auf 55 70 Mk ab Oberhausen stellt

Zuckerkonsum

Es ist eine feststehende Tatsache dass der Konsum von
Zucker in Deutschland sowie in allen anderen von der offiziellen
Statistik kontrollierten europäischen Ländern in ständiger Zu
nahme begriffen ist Auch für die Vereinigten Staaten von Nord
amerika trifft das zu

Im verflossenen Jahre so entnehmen wir einer Statistik
der Voss Ztg wurden in Deutschland Oesterreich Ungarn
Frankreich Belgien Holland England und Nordamerika 2zu
sammen rund 173 Mill Ztr Zucker konsumiert Gegenüber
dem Jahre 1909 bedeutet das eine Steigerung um 18 Mill Ztr
gegenüber dem Jahre 1908 eine solche um 65 Mill Ztr und
gegenüber dem Jahre 1906 eine solche um 10 Mill Ztr Die
Zahlen drücken eine ständige Steigerung des Verbrauchs aus
und selbst das verflossene Jahr mit seinen teilweise sehr hohen
Preisen macht hierin keine Ausnahme Allerdings ist die Stei
gerung gegenüber dem Jahre 1909 nicht so beträchttich wie in
den Vorjahren Die Tatsache dass die Preise seit Beginn der
laufenden Kampagne bedeutende Ermässigung erfahren haben
hat bereits wieder belebend auf den Verbrauch gewirkt Es
wurden in den letzten fünf Monaten vom 1 September 1910
bis 31 Januar 1911 in den angeführten Ländern rund 56 Mill
Zentner Zucker verbraucht oder 35 Mill Ztr mehr als in den
entsprechenden fünt Monaten der Kamwagne 1909/10 rund zwei
Millionen Ztr mehr als 1908,09 rund 455 Mill Ztr mehr als
1907,/08 und rund 5 Mill Ztr mehr als 1906/07 Geht die
Steigerung des Verbrauchs in gleicher Weise fort so dürfte sich
am Schlusse der Kampagne eine sehr bedeutende Konsum
erhöhung herausstellen

Preussische Central Bodenkredit G in Berlin Der Um
lauf in Central Pfandbriefen und Kommunalobligationen betrug
Ende 1910 914,95 Mill Mk 46,60 Mill Mk mehr als i der
Bestand an Hvpotheken und Kommunaldarlehen belief sich auf
964,2 Mill Mk 61,49 Mill Mk mehr Aus dem Beingewinn
von 5,47 Mill Mk 58 Mill 7Ak soll wieder eine Dividende
von 9 Proz Verteilt werden

Hallesche Kaliwerke G Die Gesellschaft hat in den
letzten Tagen die Förderung aufgenommen Der Schacht der
Gewerkschaft Saale an der die Halleschen Kaliwerke mit 501
Kuxen boeteiligt sind schreitet gleichfalls rüstig vorwärts und
hat gegenwärtig eine Teufe von 71 m erreicht

Gewerkschaft Hüpstedt Die 4 Zubussenrate von 250 Mk
Wird per 1 April eingezogen

Gewerkschaft Moltkeshall Die 4 Zubusserate von 250 Mk
gelangt am 15 März zur Einziehung

A G Körtings Elektrizitätswerke in Berlin Wie verlautet
wird die Dividende die des Vorjahres 7 Proz um etwas über
steigen

Hirsch Kupfer und Messingwerke in Halberstadt Wie wir
dem Geschäftsbericht entnehmen beträgt der Betriebsüber
schuss pro 1910 1 472 045 i V 1 496 386 Mk Davon General
unkosten 638 998 496 873 Mk Abschreibungen 291 489 258 450
Mark Bücklage 27 078 Mk Talonsteuerrücklage 11 428 MK
6 Proz i V 8 Proz 1908 10 Proz Dividende gleich 480 000
Mark Tantieme 8457 Mk bleiben 14 593 35 563 Mk Vortrag
Der Umsatz ist mit 17 135 031 Mk gegen 1909 um ca 3 Mill
Mark gestiegen wenn trotzdem das Resultat so nennenswert
hinter dem Vorjahre zurückbleibe so liege dies teilweise an
ungünstigen Fabrikpreisen speziell während des 2 Semesters
1910 aber in der Hauptsache an dem Umstand dass neue Be
triebsstätten noch nicht voll ausgenutzt werden konnten wäh
rend die Unkosten derselben aufzubringen waren Der Auf
tragsbestand repräsentierte einen Wert von ca 6 200 000 Mk
gegen 1909 von 6100 000 Mk Weiter heisst es in dem Be
richt Die teilweise im Februar 1910 dem Betrieb übergebene
Neuanlage konnte sich noch nicht derartig zu unserer Vollsten
Zufriedenheit entwickeln wie wir es bei Beginn der Inbetrieb
setzung hofften weil nach einiger Zeit für einen Voillbetrieb ge
schultes Personal einerseits und entsprechende Aufträge
andererseits fehlten Diese beiden Uebelstände sind jetzt ſibgr
wunden und wir haben nunmehr die begründete Hoffnung dass
im neuen Jahre diese Neuanlagen zu einem regulären und guten
Ergebnis mit beitragen werden Wenn auch die Fabrikatpreise
nach wie vor erheblich zu wünschen übrig lassen so erhoffen
wir doch durch Verbilligung der Betriebsunkosten in welcher
Beziehung wir bereits viel erreicht haben zu besseren Resul
taten zu gelangen wenn der Eingang an Bestellungen in jetziger
Weise anhält und die Differenzen zwischen Rohprodukt und
Fabrikat keine weitere Verschlechterung erfahren

Unter der Firma Kühlhaus Centrum Akt Ges wurde in
Hamburg eine Aktiengeseltschaft mit 1 300 000 Mk Kapital ge
gründet Zum Leiter des Kühlhauses wurde Georg kieyroth
Berlin gewählt

Deutsche Waggon Leihanstalt Akt, Ges zu Berlin Das
Unternehmen beantragt für 1910 eine Dividende von wieder
12 Proz hierzu berichtet die Verwaltung dass sich die Be
triebseinnahmen von 1,56 auf 1,8 Mill Mk erhöht haben zu
denen 73 461 Mk Vortrag kommen Nach Absetzung der Un
kosten Steuern usw sowie nach 932 392 i V 726 000 Mk
Abschreibungen stellt sich der Reingewinn auf 689 098 686 000
Mark Die Unternehmen an denen die Geseltschaft beteiligt ist
haben sich nach Mitteilung des Vorstandes weiter befriedigend
entwickelt

Die Mecklenburgische Ansiedlungs Gesellschaft zu Schwerin
erzielte laut Geschäftsbericht einen Ueberschuss von 35 193
35 463 Mk woraus wieder 4 Proz Dividende ausgeschüttet

werden Ssollen
Mecklenburgische Friedrich Wilhelm Eisenbahn Gesellschaft

in Neustrelitz Die Dividende dürfte voraussichtlich für die
Stammaktien Lit A 5 Proz 3 Proz i und für die Vorzugs
aktien 5 4 Proz betragen

Aktiengesellschaft für Verkehrswesen
stattfindenden Aufsichtsratssitzung dürfte die Dividende mit
12 i V 12 Proz vorgeschlagen werden Bei der diesmaligen
Dividendenausschüttung ist zu berücksichtigen dass die Divi
dende auf 10 Mill Mk Aktienkapital verteilt wird da ingwischen
die Vollzahlung auf 3 Mill Mk Aktien erfolgt ist

Die G Rickmers Reismühlen Reederei und Sebigbau
schlägt 7 i V 5 Proz Dividende vor bei reſchlichen Ab
schreibungen 252 Mill Mk werden zur Bildung einer Sonder
rucklage verwandt

Deutsche Waffen und Munitionsiabriken in Bern und
Karlshorst Der Bruttogewinn für 1910 beträgt 5 620 044 V
4 335 714 Mk und soll mit 1 746 000 1 777 021 Mk zu Ab
schreibungen und Rückstellungen und mit 3 600 000 Mk zur
Zahlung der Dividende von 24 22 Proz verwendet werden
Der Gewinnvortrag beläuft sich auf 505 840 493 719 Mk

In der am 21 d M



Veretatgung deutscher Porreſtanfabrſkes
versammiung wurden mehrere neve Mitglieder

aufgenommen Bezüglich der regen wärtigen Lage der
ſanindustrie wurde miſtgeteſſt dass das deutsche Geschäft

normale Entwickel zeige dass dagegen im amerſkanischen
und englischen aft noch keine grössere Besserung zu
verspören sei Es sel indessen zu hoffen dass auch hier in ab
zehbarer Zeit eine Besserung eintreten werde

Geraer Strickgarniabrik Gebrüder Felstkorn G Der
Autsſchtsrat dieses im Vorjahre unter Mitwirkung der Dresdner
Bank in eine Aktjengesellschaft umgewandelten Unternehmens
beschloss für das vergangene Geschaftsjahr nach reichlichen
Abschreſbungen und Rücksteſſungen eine Dividende von 12 Proz
zur Verte lung vorzuschlagen

Schöſſersche und Eitorfer Kammgaruspinnerei in Breslau und
Eltort Der Generalversammlung werden nach reichlichen Ab
schreſhungen 6 I V 5 Proz Dividende vorgeschlagen

Phöufeia Werke in rwerda In der Generalversamm
lung wurde die mit 2 0 Proz vorgesehlagene Dividende ge
nehmigt Ueber den gegenwärtigen Geschäftsgang machte die
Direktion befriedigende Mitteilungen

Beil der zahlungsunfähigen Getreſdefrma Max Müller in
Chemnitz soll die Unterbilanz 188 Mill Mk betragen Eine
erste Berliner Grossbank soll angeblich mit 600 000 Mk be

en en deutsohen Sraunkohſongedi tſtteldoutschen Braunkohlengebdle Ant a fenen Eisenbahndirektion W Erfurt
Halle a S an Magdeburg und den ansohliessenden Privatdahnen
sind am 4 März rur Veriadnne von Brannkohle Brannkoblen
briketts Na spresssteimnen und Brannkohblenkokse gestelt 547 niehbt
estelit Wagen zu je 10 Ladegewieht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbegirke Halle a der Eousitaer und

Zeohipkau Finsterwalder Bahn 35655 Wagon nieht gestellt

Berliner Börse
6 März

Eigener Fernsprechdienst
Auch heute mangelte es an jeglicher Anregung von aus

wärts so verhielt sich die Spekulation von Beginn an sehr zu
rückhaltend Die Kurse zeigten auf allen Gebieten nur ganz
geringe Veränderungen doch war die Tendenz im allgemeinen
eine ziemlich gut behauptete Auch war ein Gerücht von Ver
legenheiten einer grösseren Bankfirma die in der Provinz zahl
reiche Depositenkassen unterhält im Umlauf Die Tendenz am
Montanaktienmarkt war nicht einheitlich Phönix die anfäng
lich 4 Proz niedriger einsetzten konnten später wesentlich
im Kurse anziehen Von Transportwerten waren Amerikaner
schwach Auch Warschau Wiener setzten ihre Abwärtsbewe
gung weiter fort während die übrigen Werte dieser Kategorie
ihre Kurse gut behaupten konnten Banken ebenfalls behauptet
Aumetz Friede verloren auf Realisationen über 14 Proz

Produktenbörse

Der Weizenmarkt verkehrte trotz höherer amerikanischer
Notierungen in behaupteter Haltung Die Kurse waren gegen
Sonnabend ziemlich unverändert Das Geschäft in Roggen war
still in Hafer und Mais ebenso Rüböl behauptet

Wersen märkisod 194,90 196 00 per Aas 201,00 per Jali
201,50 per Sept 195,75

Roggen märtieen 148 00 149,00 per Mai 156,25, per Juh
159,00

Hafer tfeiner 174,00 183,00 mittel 164,00 173 00 gering 159,060

t e

ohne Fase 19 62 19 75 Krintalizucgker l mit Sack

h B r 1320048390 v
an er Mo 6090 ver O

Waren und Prodnukte
Wochenbericht von Jonas Hoffmann

Neuss 3 März
Am hiesigen Getreidemarkte bewegte sich das dieswöchige

Geschaäft in engen OCrenzen Nennenswerte Preisveränderungen
sind bei keiner Frachtgattung zu verzeichnen Das gleiche gilt
für Weizen und Roggenmehl in welchen die Bedarfsfrage eine
wenig befriedigende ist Weizenkleie ist behauptet Tages
preise Weizen bis 194 Mk Roggen bis 150 Mk Hafer bis
152 Mk die 1000 kg Weizenmehl Nr 000 ohne Sack bis 26,75
Mark Roggenmehl ohne Sack bis 22 25 Mk die 100 kg Weizen
mehl mit Sack bis 4,30 Mk die 50 kg

Die Käufer von Rübölsaaten bekundeten in der vergangenen
Berichtswoche eine abwartende Haltung wodurch die Umsätze
sehr gering waren Der Preisstand hat sich kaum geändert
Auch in Leinsaaten war das Geschàäft ein ruhiges Die zu Be
ginn der Berichtswoche eingetretene stärkere Abschwächung
konnte indes in den letzten Tagen fast ganz wieder eingeholt
werden Erdnüsse werden höher gehalten lassen aber ange
sichts des unbefriedigenden Oelpreises keine Rechnung Leinöl
Erdnussöl und Rüböl sind still und behauptet Rübkuchen wie
zuletzt Tagespreise bei Abnahme von Posten Rüböl ohne
Fass bis 62 Mk ab Neuss Leinöl ohne Fass bis 94,50 Mk die
100 kg Frachtparität Geldern Erdnüsse ohne Fass aus Coro
mandelnüssen bis 65 Mk die 100 kg ab Neuss

Zucker
6 März Kornancker ohne Fass 40 9 47
ohne Saok ,75 90 Ruhig Brodärafünade l

Gemahione
Rafönade m 8aat 19,37 19 50 Gem NMahlis mat Sack 18,97 19,00

Magdeburg
Naconprodukto 7B

Rubig Rohzuoeker 1 Produkt trans frei an Bord Hamburg per
Anrs o G 80 B Ang 10 00 10,2April 75 G 9 B Sept 10 00 RMai 80 85 Okt Dez 07 77 BJuni 87 92 Jan März 9,571 G 921 BJuli 95 9,97 B Tendenr RabigHamburg 68 März Worm Bericht Rüben Hohbrnoker 1 Pro

dukt Basis 889 Rendemoent nene Usanee tres an Bord Hamburg ver
ver Mai 77 per Mai 77 per Aug 9,85 per Okt 10,021Dez 9,75 per Jan Marz 69 87 Ruhig

Kaffee
Hamburg 6 März Vorw Berioht Good average Santos

per Mare 52 G per Mai 52 per Sept 50 per Dez 49 G
Schleppend

Heu Stroh usw
Falle 6 Märe Bericht äber Hen a Stroh mwitgeteilt von Otto

Westphal Preise für 50 kg und zwar beim Partien trei Bahn bei
einzelnen Fahren trei Hot hier Die Partienpreise sind tett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetet Rogegen ,angsetrohb
Handdrusch Fuhrenpreis 50 Maschinenstroh für Papier

Fabriken Roggenstroh 1,76 und eizenstroh 1,70 eu Streu
eweoken 2,00 591 Breitärnseh 20 Wie nhen hiesi res
oder Thür beste Soren 8,50 3,75 gute tremäe Sorten 8,10
3 50 Kleehs o erst Schnitt beste Sort 8,650 3,75 Tort

streu in 200 Zentner adungen trei Bahn hier 1,05 in einzelnen
Ballen vom Lager mer 1,60 Mark Häcksel gesund und trocken
0 ren frei Bahn hier 25 im eingelnen vom Lager her

Schiſfsnachrichten
Norddeutscher Lloyd in Bremen

Bureau im Halle L Schönheht Bankgeschäft Poststrasse
bis 163 00 per Men 156 75 per Juni 159 25

Teleph Rutf
81l u 1277 Friedmann Weinst ock

Dampfer Expeditionen in der Zeit vom 5 bis 11 März 1911

Ab Bremerhaven Ooeben 8 MArz nach Ostasfen Köin 9 Ma
nach Phnadeiphia nd Galveston Washington 11 Math her Von ober Sohn Man
nach Hrasmen Bockum l März nach Cuba Ab ePrinz Friedrich Wilhelm 7 März nach Bremen Ab e k
Berlin 9 März nach New VTork über Neapel und fibraitar
Ab Baltimore Main 8 März nach Bremen Ab Galverte
Frankfurt 11 März nach Bremen Ab Marseſſſe Prinzre d
Luitpold 8 März nach Alexandrien über Neapel Tierenr
8 März über Konstantinopel nach Odessa und Batum ne
Batum Stambul 11 März über Konstantinopel nach den
des west ichen Mitteſmeeres Ab Alexandrien Prinz et
rich 8 März nach Marseſſle 0ber Neapel Ab Vokoham
Prinzess Alice 11 Marz über Hongkong usw nach Bremen

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 1 März von Cherbourg Brandenbu

2 März Borkum Riff pass Gotha 1 März Ouessant passſert
fleidelberg 28 Febr von Las Palmas Seydlitz 1 März v
Neapel Thüringen 2 März in Antwerpen PFranken 2
von Durban Prinz Ludwig 2 März von Southampton, Kleist
1 März in Suez Lützow 2 März in Penang Prinzess Aſſee
1 März in Nagasaki Bremen 3 März in Bremerhaven Chem
nitz 2 März Dover pass Cassel 2 März in Bremerhaven
Javorina 2 März von Buenos Aires Borkum 3 März in
Bremerhaven Tiberius 2 März von Cienfuegos Halle 3 Mar
in Bremen Crefeſd 1 März von Santos Gneisenau 28 Fehr
von Port Said Göttingen 27 Febr Perim pass Schwaben
2 März von Me bourne Derfflinger 2 März von Port Saſo
Vorck 2 März in Shanghai Bülow 1 März von Southampton
Prinz Eitel Friedrich 1 Mirz von Penang Berlin 1 März in
Neapel Kön g Albert 2 März Ponta Delgada pass Königis
Lnise 2 März von Genua Prinz Heinrich 1 März von Mar
seille Prinzregent Luitpold I März von Alexandrien
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Schleppschifſahrt auf der Elve
Haten und Lagerhaus Aktien Gesellschatt AKen a d Ebe
Aken 4 Marz Heute trafen ein die Kahne Nr 30 und 131
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Leipziger Str 12
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Abteilung für Kohlen und Kali Kuxe
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do Prior Akt 5 1289 60 Schering chem F 10 336,00

Undw Löwe Co 16 284,25 8ehles Zink 16 30600ſ übeek Maseh Fab 18 188,o00 Sahles Portl Cem 5 lI458,50
Masech Fab Bueckau T 69,00 Schneider 77 s3,60
Weud Schw St Pr Schuckert Elektr 7 166,90Milowicer Eissn 0 lIoSs 50 Sebulz Knaudt 232 00
Müäühlheimer Bergw 11 189,25 Siemens Glasindust I5 254 80
Neue Bod Akt Ges 10 148 76 Siemens Halske 12 542,50
Viederiaus Kohlenw 11 208,25 8Stassturt Chem F 7 168 10
Vordd Wotikäammer 12 1582 40 Stett Bred Portl 5 107 75
Obersehl Eisenbhnb 108 60 Stettiner Cham D 17 357,60do Eisenind Caro 0 93 00 do Vulkan 12 219 90
do Cokswerke 8 1168 60 stöhr KRammgarn 16 181

Orenstein Koppell 183 214 50 Stolberger Zinkh 5 146 25
Phönix Bergbau 15 32s8,00 8Stralsunder Spio K 71 142,60
Posener Sprit A G 25 3e89,60 Sudenburg Maschin
Khein Nass Bergw 15 310 00 Thale Eisenh St Pr 7 217 60
Rhein Metallwaren O 894,00 do do Vorz A 7 218,00

do Vorz Akt 0 90,50 Tnüringer Salinen 4 90,00Rhein Stahlwerke 7 178 80 Tittel Krüger i0 78
Riebeck Montanw 13 205 10 D d Lind Bau Ver 8 181 25
Kombacher Hüttenw 8 187 90 Wegehn Hübner 19 318,00
Rositser Braunkohl 10 II 60 Westeregeln Alkali 10 38000

do Zuekertaurit s 188,75 Westtfäal Drant Ind 6 172,00
suohs Fl Brk St T Ia 251 do Stahiwerke 0 68 10

do do St Pr 7 146,00 Wittener Gussstahl 9 218,50Sacha Webst F Seb 15 278 10 WVrede Mälzerer 2 79 80
Saline Salzungen T7 I124,90 Zeitzer Maschinen 11 288,50

Sohluss Kurae 6 März nachm 3 Uhr
Oesterr Kreditaktien 312,26 Aſ Uhinesen
Berſiner Handeisges 178 60 Japaner 1905 7 7
Kommerz u Dskontob 116,60 Russ Anleihe 1902
Darmstädter Bank 181,50 Spamer 7Deutsehe Bank 268 32 Türkon neue unifie 7Diskonto Kommandit 198,00 Tärkenlose 180,0
Dresdner Bank 164 52 UOngarisohe Kronen 70Nationaſbank f Deutsehl 182,87 Bochumer Gussstah 23527
gebaatfhaus Bankverein 144,00 Deutseh Luxemb V A 202
Russ Bank f ausw H Ils9,25 Dortinunder Umon 0 s 50
Wiener Bankverein 142 ,87 Hohenlohe Werke 21376
Lüvbecek Büchen Lauranütte 7Oesterr Staatsbahn 188,87 Phonix Bergbaun 292Lombarden 298828298 19,62 Rhein Stah werkoe 4 25 75
Anatoher 60 Rombdacher Hütte eBaltimore and Ohio 108,49 Gelsenkirehen Bergw
Kanada 216,26 Harpoener oörrentbahnen Betr Ges 187,12 Gr Berüner Straßenbahn 28 00
Gotihardbahn Hamb Amer Pakett 02Meridionalbakn 138,00 Hansa Dampfsehiffahrs SMittelmeerbahn 84 12 Norddeutsecher Lloyd 877Pensylvania Bahn 128,50 Dynamit Prust 78 so
Prinz Heinrichbahn 136 12 180n 86,76Warsehau Wiener 200 75 Otav n39 leiho 84,62 Teondeons abgeeehwäeht

Leipziger Börse von 6 März
ſ Seoko Rente 9 eipriger Baumwoile Steche Anleibe S 92 75 Spinnere e 77386

ipa St Anl 1904 d 63,28 eipz Kammg Sp 18 60 26Dtseh in Th gi ä 16 154 75Anst Ptdbr 97,26 Rieboek So erdo do 10120 Hall Zuokerraffin 19 2300Leipz2 B Pfäbr Etaold Kiensſing 168 X unk 14 90,00 Porti Zement Haſle 0
Allg Drech Cred 9 171,80 Koramunalb f 8Sachs o6,76

h 6 13223 45 An Sghe3n Be 1670
ipz Hypothek, 8 2,50 0ber rung 182 25 Graz Kof Eisond T 124 2

Manatelder Knne 706 Bleichertsohe Braun 146,00
Oolemitzer volle Kunel 90 1038 kohlenwerke 00Gr Leipa Strabend 10 202 00 Doretew Ratt St A U 0500
Reit Strabenbahn 19000 do 65 Pora 4 3 270 00
Leipz Eſektr Strb C 124 00 Naumburg Bra i0 166,26rmann Stier Leitser Parafiio 10Vorn A l z o 20,00 R V ro v GnadeRM i 108,00
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